
Technisches Datenblatt 
UGI® 4404FGX3 

Chemische Analyse (%) 

C Si Mn Ni Cr Mo Cu P S C 

≤ 0,03  1,0  2,0 11 - 13 16,5 - 18.5 2 - 2,5 ≤ 0,6  0.04 0,010 - 0,020 ≤0,03 

25-09-2012 – ÄND.00 

  
 Swiss Steel Group 

  
 Produktionsstätte: Ugitech SA 

 www.swisssteel-group.com 
Seite 1/3 

 
Obwohl Swiss Steel Group die hier wiedergegebenen Informationen sorgfältig prüft, wird für die Richtigkeit, Zuverlässigkeit, Vollständigkeit oder Reproduzierbarkeit der Daten beim Kunden keine Gewähr 
übernommen. Swiss Steel Group haftet nicht im Fall einer Verwendung dieser Daten. Bitte wenden Sie sich an unsere Technische Kundenberatung, die Ihre spezifischen Anforderungen gerne prüft. 

 

Produktbeschreibung 

UGI® 4404FGX3 ist ein nichtrostender austenitischer Stahl mit 

Molybdän aus der Werkstoffgruppe 316L. Sein niedriger 

Kohlenstoffgehalt gewährleistet seine gute 

Korrosionsbeständigkeit in Schweißzonen. 

UGI® 4404FGX3 zeichnet sich ferner durch eine korrekte 

Zerspanbarkeit aus. 

Klassifikation 

Nichtrostender austenitischer Stahl mit Molybdän. 

 

Bezeichnung 
 

Werkstoffnummer 

Europa EN USA UNS Japan JIS ISO 

1.4401 
X5CrNiMo17-12-2 

S31600 SUS316 
4401-316-00-I 
X5CrNiMo17-12-2 

1.4404 
X2CrNiMo17-12-2 

S31603 SUS316L 
4404-316-03-I 
X2CrNiMo17-12-2 

    

 

Sonstige Materialbezeichnungen 

USA Frankreich Deutschland UK Schweden 

AISI AFNOR DIN BS S.S 

316 Z7CND 17-11-02 1.4401 316S11 2347 

316L Z3CND 17-11-02 1.4404 316S31 2348 

     

 

Mikrogefüge 

Der Werkstoff UGI® 4404FGX3 weist ein überwiegend 

austenitisches Mikrogefüge mit geringen Spuren von Restferrit 

(ca. 1 bis 3 %) auf.
 

Mechanische Eigenschaften  
Zugfestigkeit 
 

Zustand 

Zugfestigkeit Streckgrenze Bruchdehnung Einschnürung 

Rm Rp0,2% A Z 

(MPa) (MPa) (%) (%) 

Stabstahl geschält 500 - 700 ≥ 200  40  70 

Stabstahl gezogen 550 - 800 ≥ 350  30  60 
     

Kerbschlagzähigkeit 
 

Temperatur Kerbschlagarbeit 

T KV 

(°C) (J) 

20 ≥ 100 
  

Härte 
 

Zustand 
Temperatur Brinellhärte 

(°C) (HB) 

Stabstahl geschält 20 130 - 200 

Stabstahl gezogen 20 150 - 220 
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Physikalische Eigenschaften 
 

Temperatur 
 

Dichte 
 

Elastizitäts-
modul 

Wärmeleitfähigkeit 
 

Ausdehnungskoeffizient 
(zwischen 20°C u. T°) 

Spezifischer elektrischer 
Widerstand 

Spezifische 
Wärmekapazität 

(°C) (g/cm3) (GPa) (W/m.°C) (10-6/°C) (µΩ.mm) (J/kg.°C) 

20 7,9 200 15 - 750 500 

100 - 194  16.0   

200 - 186  16.5   

300 - 179  17.0   
       

UGI® 4404FGX3 ist ein austenitischer Werkstoff und damit im 

schnell abgeschreckten Zustand nach der Wärmebehandlung 

praktisch nichtmagnetisch (relative Permeabilität annähernd 1). 

Ein schwach ferromagnetisches Verhalten kann jedoch 

aufgrund des vorhandenen Anteils an Restferrit und/oder 

Verfestigungsmartensit nach einer Kaltumformung des 

Materials (zum Beispiel Ziehen) auftreten. 

 

Korrosionsbeständkgkeit 

Wie alle Stähle der Werkstoffgruppe 316 zeichnet sich 

UGI® 4404FGX3 durch eine sehr hohe Korrosionsbeständigkeit 

aus und kann in folgenden Bereichen eingesetzt werden: 

─ Wasserwirtschaft (Schieber etc.),  

─ Außenbereiche in ländlicher, städtischer oder industrieller 

Umgebung, selbst bei bekannter Präsenz von Chloridionen 

(Küstengebiete),  

─ Agrar- und Lebensmittelindustrie (Kompatibilität mit 

Reinigungs- und Desinfektionsmitteln),  

─ chemische Industrie (Schwefelsäure, Phosphorsäure, 

organische Säuren) unter bestimmten Temperatur- und 

Konzentrationsbedingungen. 

UGI® 4404FGX3 weist auch nach dem Schweißen eine gute 

Beständigkeit gegen interkristalline Korrosion auf und erfüllt die 

Prüfanforderungen folgender Normen: 

─ AFNOR NFA05-159, 

─ ASTM A262 – 75 PRACTICE E, 

─ DIN 50914. 

Auf Anfrage ist die Erfüllung besonderer Prüfanforderungen 

möglich. 

Eine optimale Korrosionsbeständigkeit wird auf sauberen 

Oberflächen erzielt, die frei von Bearbeitungsölen und 

Fremdpartikeln (z.B. Eisen) sind. 

Das Verhalten des Werkstoffs UGI® 4404FGX3 beim Beizen 

und Passivieren ist vergleichbar mit einem Stahl vom Typ 

1.4404 (316L). 
 
Zur Erinnerung: Die Korrosionsbeständigkeit eines nichtrostenden Stahls 
hängt von zahlreichen Faktoren ab, die sowohl mit dem aggressiven 
Medium (Chloridkonzentration, Präsenz von oxidierenden Mitteln, 
Temperatur, pH-Wert, Bewegung) als auch mit dem Werkstoff (keine 
Eisenpartikel auf der Oberfläche, Beschaffenheit der Oberfläche, z.B. 
kaltverfestigt, poliert...) in Zusammenhang stehen. Experimentelle 
Vorsichtsmaßnahmen sind außerdem bei bestimmten Tests wie der 
Salzsprühnebelprüfung (Norm ISO 9227) erforderlich: Die Proben sollten 
z.B. nicht mit Etiketten gekennzeichnet werden, da diese Korrosionslinien 
hervorrufen und so die Dauer der Beständigkeit während der Prüfung 
verringern können. 

 
Warmumformung 
Schmieden 

UGI® 4404FGX3 ist zum Schmieden geeignet. 

Erhitzung ohne besondere Vorsichtsmaßnahmen bis 1150°-

1200°C. 

Schmieden bei Temperaturen zwischen 1200°C und 950°C (ein 

optimales Verhalten wird zwischen 1100 und 1200°C erzielt). 

Luft- oder Wasserabkühlung, wenn kein Verformungsrisiko 

besteht (bei großen Chargen ist eine Abkühlung mit WASSER 

zu bevorzugen; eine Luftabkühlung sollte ebenfalls vermieden 

werden, wenn die Schmiedestücke übereinandergeschichtet 

sind). 

 

Zerspanbarkeit 

Aufgrund seines Schwefelgehalts von ca. 0,015 % und einer 

kontrollierten Sulfideinschlusspopulation zeichnet sich 

UGI® 4404FGX3 durch eine gute Zerspanbarkeit aus, ohne 
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allerdings die außergewöhnlichen Zerspanungseigenschaften 

eines Werkstoffs vom Typ UGIMA-X® 4404 zu erreichen.  

 
Schweißen 

UGI® 4404FGX3 kann ohne besondere Schwierigkeiten nach 

verschiedenen Verfahren geschweißt werden: Elektroschweißen 

(MIG, WIG, ummantelte Elektroden, Plasmastrahlschweißen, UP-

Schweißen…), Widerstandsschweißen, Reibschweißen, 

Elektronenstrahlschweißen etc. 

Aufgrund einer Optimierung der Analyse tritt beim 

Elektroschweißen unter Standardbedingungen eine primär 

ferritische Erstarrung ein, wodurch sich das bei nichtrostenden 

austenitischen Stählen vorhandene Risiko einer 

Warmrissbildung erheblich verringert. Nur beim 

LASERSCHWEISSEN kann es unter bestimmten Bedingungen 

zur Bildung von Warmrissen in der Wärmeeinflusszone (WEZ) 

kommen.  

Wenn ein Auftragmetall verwendet wird, sind die 

Zusatzwerkstoffe E316L (ummantelte Elektroden), ER316L 

(WIG) bzw. ER316LSi (MIG) zu empfehlen. 

Eine Wärmebehandlung nach dem Schweißen ist nicht 

erforderlich. Wenn jedoch die nichtmagnetischen Eigenschaften 

einer ohne Zusatzwerkstoff ausgeführten Schweißnaht 

garantiert werden sollen, kann eine Wärmebehandlung von 

Vorteil sein, um den Ferritanteil in der WEZ zu verringern. 

 

Wärme-behandlung 
Schnellabschreckung 

Bei der Wärmebehandlung des Werkstoffs UGI® 4404FGX3 

wird der Stahl nach längerem Halten bei hohen Temperaturen 

zwischen 1000 und 1100°C mit Wasser oder Luft abgeschreckt. 

Die schnelle Abschreckung verhindert eine Kaltverfestigung und 

die Ausscheidung von Chromcarbiden. Gleichzeitig erhält der 

Werkstoff seine niedrigsten mechanischen Festigkeitswerte 

(Rm zwischen 500 und 650 MPa) und eine gute 

Korrosionsbeständigkeit.

Lieferbare Produkte 
 

Produkt Form Ausführung Toleranz Abmessungen 

Stabstahl 
Rund 

Gewalzt, überdreht  k13   Ø 13 bis 130  mm 

Geschält 10 + 11   Ø 22 bis 130  mm 

Geschliffen   7 + 8 + 9 + Optionen Ø 2 bis 130  mm 

Gezogen 9  Ø 2 bis 30  mm 

Stabstahl schwarz  +/- 1% des ø Ø 23 bis 135  mm 

Sechskantstahl Gezogen  10 + 11  Sechskt. 3 bis 55  mm 

Walzdraht 
Rund 

Gewalzt  Ø 5 bis 32  mm 

Gewalzt, entzundert  Ø 5 bis 32  mm 

Sechskantstahl Gewalzt, entzundert  Sechskt. 12,4 bis 28  mm 

Knüppel Vierkantstahl 
Im Walzzustand oder im 
Wärmebehandlungszustand 

 50 bis 120  mm 

     

Weitere Ausführungen auf Anfrage 

 
Anwendungen

─ Maschinenbau 

─ Chemische Industrie 

─ Erdölindustrie, Erdölchemie 

─ Agrar- und Lebensmittelindustrie 

─ Medizin, pharmazeutische Industrie 

─ Dekoration und Haushaltsgeräte 

─ Bauwesen 

─ Etc. 


